
 
 

Naturpark Tirasberge – Richtersveld Park–  
 

Augrabies Fälle – Kgalagadi Park  
 

 

06. – 27. November 2009 (vorl.) 

 
 
Donnerstag, 
05. November2009 

Hinflug Vorschlag: 
Abflug mit Air Namibia SW286 um 20:45 Uhr ab Frankfurt. 
 

Tag 1 – Freitag, 
06. November 2009 
 

Ankunft um 08:45 Uhr am Hosea Kutako Internationalen Flughafen. Transfer 
nach Windhoek. Kurze Stadtbesichtigung und Möglichkeit zu letzten Besorgungen 
vor der Safari. Fahrt entlang der Auasberge über Dordabis auf die Gästefarm 
KIRIPOTIB (Familie von Hase), 160 km südöstlich von Windhoek. 
 
Übernachtung: Gästefarm KIRIPOTIB. ÜA 
Distanz/Fahrzeit: 200 km / 2h 

Tag 2 – Samstag, 
07. November 2009 
 

Ein Tag zum Entspannen und Akklimatisieren auf Farm KIRIPOTIB mit Besichtigung 
der Farmwerkstätten african KIRIKARA - Weberei, Galerie und Goldschmiede. 
Am Nachmittag Informationsfahrt über die Farm KIRIPOTIB mit Sundowner im 
Wildcamp. 
 
Übernachtung: Gästefarm KIRIPOTIB. VP 
Distanz/Fahrzeit: 0 km 

Tag 3 – Sonntag, 
08. November 2009 
 

Fahrt via Uhlenhorst, Mariental nach Maltahöhe. Von dort geht es weiter entlang der 
Tirasberge in Richtung Helmeringhausen. Unterwegs Besichtigung des Schloß 
Duwisib. Nachmittags Ankunft auf der Gästefarm Tiras der Familie Koch. 
Picknickmittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Gästefarm Tiras. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 490km/7h 

Tag 4 – Montag, 
9. November 2009 
 

Fahrt über Dünen und durch Wüstenlandschaften im Naturpark Tirasberge mit 
intensiven Informationen zu Fauna und Flora. Wir können 
Buschmannszeichnungen, Versammlungsplätze, Naturpools und vieles mehr 
besichtigen. 
 
Übernachtung: Gästefarm Tiras. VP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 50km/4h 

Tag 5 – Dienstag, 
10. November 2009 

Ein weiterer Tag auf der Gästefarm Tiras. Wir können an einer weiteren Rundfahrt 
oder einer Dünenwanderung teilnehmen. 
 
Übernachtung: Gästefarm Tiras. VP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 50km/3h 

Tag 6 – Mittwoch, 
11. November 2009 
 

Nach einem gemütlichen Frühstück fahren wir nach Aus. Von dort geht es weiter auf 
der Teerstraße quer durch die Namibwüste nach Lüderitz am Atlantik. Der 
Nachmittag steht zur freien Verfügung. Abends Schlemmerdinner mit frischen 
Meeresfrüchten. Picknickmittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Nest Hotel. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 280 km/4h 

Tag 7 – Donnerstag, 
12. November 2009 
 

Besichtigung des kleinen Hafenstädtchen Lüderitz und Umgebung. Fahrt zur und 
Besichtigung der Geisterstadt Kolmanskop, früher Hochburg der 
Diamantengewinnung. 
 
Übernachtung: Nest Hotel. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 100km/4h 

Tag 8 – Freitag, 
13. November 2009 
 

Fahrt von Lüderitz zurück nach Aus zur Klein Aus Vista Lodge. Unterwegs können 
wir vielleicht die wilden Pferde sehen. 
 
Übernachtung: Klein Aus Vista, Eagles Nest. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 130 km/2h 
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Tag 9 – Samstag, 
14. November 2009 
 

Heute nehmen wir an einem Tagesausflug durch den Gondwana Sperrgebiet 
Rand Park teil und erleben die faszinierende Pflanzen- und Tierwelt der 
Sukkulenten Karoo. 
 
Übernachtung: Klein Aus Vista, Eagles Nest. VP 
Distanz/Fahrzeit: ca. Tagesexkursion 

Tag 10 – Sonntag, 
15. November 2009 

Fahrt nach Süden nach Rosh Pinah, einem kleinen Minenstädtchen kurz vor der 
namibischen Grenze zu Südafrika. Picknickmittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Amica Guest House. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 170km / 3 

Tag 11 – Montag, 
16. November 2009 

Früh morgens geht es mit der Fähre über den Oranje Fluss nach Südafrika in den 
Richtersveld Transfrontier National Park. Den ganzen Tag über sind wir auf 
holperigen 4 x 4 Wegen im Park unterwegs und erleben in erster Linie die 
unglaubliche Landschaft mit Geröllbergen, einer Viezahl der Natur angepaßten 
Pflanzen. Picknickmittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Sendelingsdrift Restcamp, Chalet. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 200km/Tagesexkursion 

Tag 12 – Dienstag, 
17. November 2009 

Heute geht es zurück über den Oranje nach Namibia. Weiterfahrt entlang des 
Flusses zur Norotshama River Lodge in der Nähe von Aussenkehr, bekannt für 
den Weinanbau. Gegen Abend nehmen wir an einem Sundowner Drive teil. 
Picknickmittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Norotshama River Lodge. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 100km / 3h 

Tag 13 – Mittwoch, 
18. November 2009 

Diesen Tag verbringen wir in der Norotshama River Lodge. Verschiedene 
fakultative Aktivitäten, wie Kanufahrt auf dem Oranje oder Fahrt auf einem 4x4 
Trail stehen zur Auswahl, oder wir entspannen einfach nur am Swimming Pool. 
 
Übernachtung: Norotshama River Lodge. VP 
Distanz/Fahrzeit: keine 

Tag 14 – Donnerstag, 
19. November 2009 

Wir brechen früh von Norotshama auf, fahren ca. 50km nach Noordoewer, wo wir 
die Grenze nach Südafrika überqueren. Weiter geht es in flotter Fahrt auf 
Teerstraße via Steinkopf nach Springbok, wo wir in nordöstliche Richtung 
abdrehen und via Pofadder nach Kakamas fahren. Ca 25 km nordwestlich von 
Kakamas erreichen wir die Augrabies Fälle im Oranje Fluss. Mittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Augrabies National Falls Park, Chalet. HP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 580 km / 7h 

Tag 15 – Freitag, 
20. November 2009 

Besichtigung der Augrabies Fälle mit viele interessanten Felsformationen sowie 
möglicherweise Klippspringer. Auch wird an diesem wasserreichen Fluss Wein und 
viel Obst und Gemüse angebaut. 
 
Übernachtung: Augrabies National Falls Park, Chalet VP 
Distanz/Fahrzeit: ca. 50km / 3h 

Tag 15 – Samstag, 
21. November 2009 

Fahrt von den Fällen nach Upington. Weiterfahrt direkt nach Norden entlang der 
Grenz zu Botswana nach Twee Rivieren am Eingang zum Kgalagadi Transfrontier 
Park. Picknickmittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Twee Rivieren, Chalet. HP. 
Distanz/Fahrzeit: ca. 350 km / 5h 

Tag 17 + 18, 
Sonntag + Montag, 
22. + 23. November 
2009 

Fahrten im Kgalagadi Transfrontier Park, wo wir u.a. Oryx und Springböcke 
beobachten können. Faszinierend die Dünen Landschaften der Kalahari Wüste. 
Abends sind wir im nördlichsten Camp Nossob. Picknickmittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Restcamp Nossob. HP. 
Distanz/Fahrzeit: ca. 150/Tagesexkursionen 

Tag 19 – Dienstag, 
24. November 2009 

Weitere Exkursionen im Park, wo wir möglicherweise auch Löwen sehen können. 
Wir fahren zurück nach Südwesten und übernachten in Mata-Mata an der Grenze zu 
Namibia. Picknickmittagessen unterwegs. 
 
Übernachtung: Restcamp Mata-Mata.HP. 
Distanz/Fahrzeit: ca. 250/Tagesexkursion 

 
 
Tag 20 – Mittwoch, 
25. November 2009 

 
 
Wir passieren die Grenze nach Namibia und fahren via Gochas nach Stampriet. 
Weiterfahrt via Uhlenhorst auf die Gästefarm Kiripotib. Picknickmittagessen 
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unterwegs. 
 
Übernachtung: Gästefarm Kiripotib. HP 
Fahrzeit/Distanz: ca. 395km/6h 

Tag 21 – Donnerstag, 
26. November 2009 

Ein Tag zum Relaxen auf der Gästefarm Kiripotib nach einer tollen Südensafari. Zeit 
und Muße das Erlebte noch einmal Revue passieren zu lassen. 
 
Übernachtung: Gästefarm Kiripotib. VP 
Fahrzeit/Distanz: keine 

Tag 22 – Freitag, 
27. November 2009 

Ja nach Abflugzeit Fahrt zum Hosea Kutako Internationalen Flughafen zum 
Rückflug nach Europa (Vorschlag: Air Namibia, SW285, um 20:00 
 

 
ÜF = Übernachtung mit Frühstück 
HP = Halbpension 
VP = Vollpension 
 
 

 
REISEBEDINGUNGEN 
Unser Angebot umfaßt bei einem vorläufigen Reisepreis von € 3.100,00 pro Person bei einer Teilnahme von sechs 
Personen alle im  Reiseprogramm speziell genannten Unterbringungen, sowie die genannte Verpflegung. Der genannte 
Preis schließt nicht den Hin- und Rückflug nach Namibia mit ein. Weiterhin sind alle in Namibia anfallenden generellen 
Kosten wie Permit und Zugangsgebühren eingeschlossen. Alle in anderen Ländern anfallenden Gebühren dieser Art 
unterliegen leider großen Schwankungen und können von daher nicht in die Preisgestaltung der Reise mit einbezogen 
werden, sie werden deshalb separat belastet. 
 
Bei längeren Tagesfahrten führen wir „Lunchpacks“ und erfrischende Getränke mit in den Fahrzeugen.  
Eingeschlossen sind ferner alle Fahrzeugkosten für die gesamte Reise, persönliche Betreuung durch qualifizierte, 
landeskundige und mehrsprachige  Reiseführer.  
 
Ausgeschlossen sind alle alkoholischen Getränke sowie nicht alkoholischen Getränke außerhalb der Fahrzeuge und alle 
Ausgaben rein persönlicher Art. 
 
Es wurden noch keine Buchungen vorgenommen. Sollten die angebotenen Unterkünfte nicht verfügbar sein, werden 
gleichwertige Alternativunterkünfte gebucht.  
 
Daher kann der endgültige Reisepreis erst nach Bestätigung aller gebuchten Unterkünfte verbindlich festgelegt werden. 
 
Gepäck maximal 20kg pro Person in weichen Taschen. Als Handgepäck für Kameras und täglichen Gebrauch ist ein kleiner 
Rucksack zu empfehlen (max. 10kg).  
 
Eine Reiserücktrittskostenversicherung, sowie eine Reisegepäck- und Unfallversicherung müssen bei der Buchung 
einer unserer Safaris abgeschlossen werden. Ihr örtliches Reisebüro wird Sie hier gerne beraten.  
 
Anmeldeschluß für eine Safari ist zwei (2) Monate vor Beginn der Safari. Sollten sich für eine Safari nicht genügend 
Teilnehmer gemeldet haben oder sollte die Safari aus einem anderen Grund nicht durchgeführt werden, werden wir 
versuchen, Sie auf einer unserer anderen Safaris unterzubringen. Sollte sich kein gleichwertiger Ersatz finden, werden alle 
geleisteten Zahlungen erstattet. 
 
Ihrer Sicherheit und Ihrem Komfort zuliebe behält sich african KIRIKARA safaris das Recht vor: 
- umständehalber (z.B. durch Wettereinflüsse) Safaris zu verändern oder mit gleichwertigem Programm zu ersetzen. 
Naturbeobachtungen sind von den örtlichen Gegebenheiten wie Wetter, Tages- und Jahreszeiten usw. abhängig und können 
nicht garantiert werden. 
- einen Safariteilnehmer während einer Safari auszuschließen, wenn dieser durch sein Verhalten den Safariverlauf 
nachhaltig stört oder gefährdet und dem auch nach mehrfachen Mahnungen nicht abgeholfen wird oder werden kann. Bei 
einem solchen Vorgang behält african KIRIKARA safaris den Reisepreis ein. 
 
Auf unseren Safaris können wir auch wildes Afrika durchfahren, das auf keiner Karte vermerkt ist. Auch Umkehren, wenn es 
mal nicht weitergeht oder das Wählen völlig anderer Pisten gehört dabei mit zum großen Safarierlebnis. 
 
Bitte beachten Sie, daß alle unsere Leistungen sich ausschließlich auf das angebotene Programm beziehen. Bei der 
Vermittlung der Flüge können wir behilflich sein.  
 
Unsere Reisegruppen bestehen aus nicht weniger als vier und nicht mehr als vierzehn Personen. Bei sieben und mehr 
Personen ist der Gebrauch eines zweiten Fahrzeuges möglich. Wir benutzen Allradfahrzeuge, wie Land Rover, Land Cruiser 
oder Mercedes oder VW Mini Busse.  
 
Wegen möglicher starker Devisenschwankungen sind Preisänderungen vorbehalten. 
 
ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
Bei Buchung 20% Anzahlung. Restsumme acht Wochen vor Abflugtermin. 
 
RÜCKTRITT DURCH KUNDEN / UMBUCHUNG: 
(Nur schriftliche Stornierungen werden bearbeitet.) 
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-      Bis 31 Tage vor Reiseantritt maximal 10% 
- 30 bis 21 Tage vor Reiseantritt maximal 25% 
- 20 bis 11 Tage vor Reiseantritt maximal 40% 
- 10 bis   0 Tage vor Reiseantritt maximal 60% des Reisepreises. 
- Bei Nichterscheinen zum vereinbarten Reisebeginn 100 % des Reisepreises. 
 
Im Einzelfall können auch höhere Stornokosten als obige maximale Sätze in Ansatz gebracht werden, wenn diese vom 
Reiseveranstalter nachgewiesen werden können. 
Bei gesundheitlichen Gründen einer Stornierung ist ein ärztliches Attest Voraussetzung für die Bearbeitung 
 
 
 
 

 


